
 

 

Dr. med. Anna-Elisabeth Vogl-Voswinckel, langjährige CF-Ambulanzleiterin der 

Schwabinger Kinderklinik München wird in den Ruhestand verabschiedet. 

 

Bildunterschrift: Mitte: Dr. Anna-Elisabeth Vogl-Voswinckel,  

v.l.n.r. Stephan Kruip  (Bundesvorsitzender Mukoviszidose  e.V.), Barbara Grundner-Köppel (Stellv. Vorsitzende 

cfi-aktiv e.V.), Regine Wiedemann (Beisitzerin cfi-aktiv e.V.) und Henriette Staudter (Vorsitzende cfi-aktiv e.V.) 

nach der feierlichen Auszeichnung. 

 

Ehrennadel des Mukoviszidose e.V. für Dr. med. Anna-Elisabeth Vogl-Voswinckel 

Am 11. Oktober 2020 zeichnete Bundesvorsitzender Stephan Kruip Frau Dr. Vogl-Voswinckel 

mit der Ehrennadel des Mukoviszidose e.V. aus. Sie leitete das Zentrum für Mukoviszidose an 

der Kinderklinik München Schwabing von 2006 bis 2019, engagiert sich auch weiterhin als 

Medizinischer Beirat für den CF-Initiative-aktiv e.V. (dessen Ehrenmitglied sie inzwischen ist) 

und setzte sich vehement für die Transition „ihrer“ erwachsenen Patienten in die 

Erwachsenenmedizin ein. Themen wie Neugeborenen-Screening, Lungentransplantation oder 

auch Alkoholmissbrauch bei Jugendlichen lagen ihr am Herzen. Bei Patienten und Eltern war 

Vogl-Voswinckel (liebevoll „Vo-Vo“ abgekürzt) gleichermaßen beliebt und geschätzt.  

Eine Patientin formuliert das so: „Vo-Vo ist die beste Ärztin, weil sie über eine große fachliche 

Kompetenz verfügt, ein riesengroßes Herz für all ihre Patienten hat, sich immer für jeden 

eingesetzt und sich Zeit genommen hat, der sie gebraucht hat und Lösungen gefunden hat, 

wo alles ausweglos erschien.“ Wir wünschen der verdienten und beliebten Ärztin einen 

erlebnisreichen (Un-)Ruhestand! 



 

 

Bereits im November 2019 erhielt sie im Rahmen einer internen Überraschungs-/ Abschieds-

feier aller ihrer Weggefährten*innen an der Schwabinger Kinderklinik von der cfia-Vorsitzen-

den Henriette Staudter bereits die nachfolgende Urkunde:

 

 


